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Das Floß der Feuerameise

Die rote Feuerameise kann nicht schwimmen. Und die Oberfl ächenspannung des Wassers reicht nicht 
aus, um sie zu tragen. Das ist lebensgefährlich für das kleine Tier, da es in den Gebieten von Südame-
rika, wo diese Gattung einheimisch ist, oft zu starken Regenfällen und Überschwemmungen kommt. 
Gott hat diesen Ameisen eine geniale Überlebensstrategie geschenkt: Sie können ein Floß bauen. 
Nicht aus Holz oder anderem Material, sondern aus ihren eignen Körpern. Wenn das Wasser steigt, 
halten sich tausende dieser Tiere gegenseitig an den Beinen fest und bilden ein lebendiges Floß. 
Es schwimmt, weil die eng aneinander liegenden Körper genug Luftbläschen einschließen, um die 
Gesamtmasse leichter zu machen als die Summe der einzelnen. In diesem Zustand können sie 
wochenlang auf dem Wasser überleben, bis sie wieder an trockenes Land kommen.

In der Bibel werden wir ermutigt, zur Ameise zu gehen, um 
von ihr zu lernen (Sprüche 6,6). Was ich von der Feuerameise
lerne ist, dass auch wir Menschen einander brauchen. Die 
tiefen Wasser des Lebens kommen früher oder später auf uns 
alle zu. Wer dann niemand hat, an dem er sich festhalten 
kann, wird es sehr schwierig fi nden, den Kopf über Wasser zu 
halten. Eine verbindliche Vernetzung mit anderen Christen 
ist etwas, das einen durch schwere Zeiten tragen kann. Ihre 
Gebete, ihre ermutigenden Worte, ihre Fürsorge,… das sind 
die „Luftbläschen“, die uns über Wochen und Monate durch-
tragen, bis wir wieder Boden unter die Füße kriegen.

Zwei praktische Anwendungen: 
(1) Nimm dir heute Zeit, Gott zu danken für die Menschen, die dir unter die Arme greifen und dich 
festhalten, damit du nicht untergehst. 
(2) Frage Gott, wie du heute jemand anderen unterstützen kannst, bei dem die Wogen des Lebens 
gerade ziemlich hoch schlagen.

Von einer Feuerameise, die alleine nicht schwimmen kann, zur anderen,
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